
Für die Beratung und Beschlussfassung werden Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mit-
geteilt. 
 
Beschluss: 

Der Ausschuss billigt folgende, der Ratsversammlung 
vorzulegende Drucksache: 
 
1. Die Ratsversammlung hat die während der öffentli-

chen Auslegung vorgebrachten Stellungnahmen ge-
prüft und stimmt den Einzelanträgen gemäß der bei-
liegenden Übersicht zu. Der Oberbürgermeister 
wird beauftragt, diejenigen Träger öffentlicher Be-
lange und Institutionen, die Stellungnahmen vorge-
bracht haben, von dem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 
2. Die Ratsversammlung beschließt die 31. Änderung 

des Flächennutzungsplanes 1990 für das Gebiet des 
ehemaligen AEG-Geländes östlich der Goethestraße 
im Stadtteil Brachenfeld / Ruthenberg. 

 
3. Die Begründung einschließlich Umweltbericht wird 

gebilligt; Umfang und Detaillierungsgrad der Er-
mittlung umweltrelevanter Belange (Umweltprü-
fung) werden gemäß § 2 Abs. 4 Satz 2 BauGB bes-
tätigt. 

 
4. Die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 Abs. 

4 BauGB wird gebilligt. 
 
5. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Flä-

chennutzungsplanung dem Innenminister zur Ge-
nehmigung vorzulegen. Die Genehmigung ist an-
schließend nach § 6 Baugesetzbuch (BauGB) orts-
üblich bekannt zu machen. 

 
 


